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Drei Seetaler Podestplätze

Kegeln Bei der 3. Unterver
bandsmeisterschaft im «Ster
nen» Ballwil erkämpften sich 
Rolf  Purtschert (A), Walter 
Brunner (B) und Paul Burkart 
(C) dank zwei zweiten und 
einem dritten Rang je einen 
Podestplatz.

Der letztjährige Hochdorfer Silber
medaillengewinner Rolf  Purtschert 
musste sich bei der 3. Unterverbands
meisterschaft in Ballwil nur vom na
tionalen Spitzenkönner Fridolin Wicki 
(Emmenbrücke) um zwei Holz geschla
gen geben. Nach dem 6. Rang bei der 2. 
UVM steigerte sich der Kleinwanger 
«Linden»Wirt Peter Haldi um eine wei
tere Einheit und glänzte als Fünfter. 
Auch der Ballwiler «Seetalevent»Ver
anstalter Marcel Stocker überzeugte 
als Elfter. 

Das BFeld dominierte der Dietwiler 
Markus Koch, der die Meisterschaften 
für den Ballwiler KK Millennium ab
solviert. Eine «Sternstunde» hatte of
fensichtlich auch der Rainer «Kreuz»
Wirt Walter Brunner, der als Zweiter 
ein Ausrufezeichen hinter seine Leis
tung setzte. Beat Zimmermann (Urs
wil) und Thomas Schütz (Hochdorf) 
konnten sich in den Top Ten klassieren. 
Überlegener Sieger in der Kategorie C 

wurde der Sinser UnterverbandsVize
präsident Peter Amstutz mit sehr gu
ten 750 Holz. Der Rainer «Sidi»Kegler 
Paul Burkart feierte als Dritter einen 
Podestplatz. Mit Margrith Lipp (Schon
gau), Lydia und Vanessa Bieri (beide 
Ballwil) klassierte sich gleich ein Seeta
ler FrauenTrio im ersten Dutzend. sc

3. Unterverbandsmeisterschaft in Ballwil (Ster-
nen). Ranglistenauszug. Klub, Kategorie A (13): 1. 
Poststübli (Arth) 776,60. 2. Millennium (Ballwil) 775,20. 
3. Dietwilerhof (Dietwil) 767,60. – Ferner: 6. Sidi (Rain) 
753,00. 7. Nutz (Ballwil) 752,00. 8. Adler (Kleinwangen) 
748,40. 9. Heidegg (Gelingen) 744,60. Kat. B (10): 1. 
Pinguin (Root) 741,00. 2. Guet Holz Seewen, Steinen 
736,60. 3. Troler (Beromünster) 735,20. – Ferner: 5. 
Octopus (Kleinwangen) 728,40. 6. Kreuz (Inwil) 723,80. 
7. Frohsinn (Rain) 720,83. 8. Seetal (Gelingen) 716,20. 
Kat. C (7): 1. Goldstern (Ballwil) 744,20. 2. Rosengarten 
(Einsiedeln) 721,80. 3. Heimelig (Ballwil) 715,20. 4. 
Chegelfründe Hochdorf (Rain) 711,20. – Ferner: 6. See
rose (Inwil) 694,00. 7. Club 99 (Eschenbach) 669,20. – 
einzel, Kat. A (101 Teilnehmende): 1. Fridolin Wicki 
(Emmenbrücke) 826. 2. Rolf Purtschert (Hochdorf) 
824. 3. Oskar Stettler (Root) 822. – Ferner: 5. Peter 
Haldi (Kleinwangen) 806. 11. Marcel Stocker (Ballwil) 
793. 17. Kurt Muf 786. 23. Toni Marti 781. 39. Markus 
Zemp (alle Hochdorf) 770 (Auszeichnung bis 768/33). 
Kat. B (93): 1. Markus Koch (Dietwil) 794. 2. Walter 
Brunner (Rain) 785. 3. Ferdinand Scheidegger (Pfaf
nau) 784. – Ferner: 9. Beat Zimmermann (Urswil) 763. 
10. Thomas Schütz (Hochdorf) 762. 13. Rolf Frank 
(Eschenbach) 758. 17. Karl Herzog 754. 20. Niklaus Nyf
feler 752. 25. Martin Blum (alle Hochdorf) 748. 31. Emil 
Arnet (Schongau) 743. 33. Fredy Häliger (Hochdorf) 
742. 34. Franz Omlin 741. 36. Heinz Forster (beide Ball
wil) 737 (Auszeichnung bis 736). Kat. C (69): 1. Peter 
Amstutz (Sins) 750. 2. Eveline Suppiger (Beromünster) 
739. 3. Paul Burkart (Rain) 734. – Ferner: 5. Margrith 
Lipp (Schongau) 729. 6. Lydia Bieri 727. 12. Vanessa Bie
ri (beide Ballwil) 715. 15. Otto Schwarzentruber 
(Eschenbach) 710. 16. HansJörg Oehen (Lieli) 709. 24. 
Bruno Suter (Eschenbach) 686 (Auszeichnung bis 682). 

Thierstein mit 
Auszeichnung
HAllenSCHwingen Am vergange
nen Sonntag starteten fünf  Oberseeta
ler Schwinger am 42. Hallenschwinget 
in Sarnen. Unter den 171 Schwingern 
waren auch sechs Eidgenossen am 
Start. Den rund 1100 Zuschauern wur
den interessante Gänge geboten. Der 
Oberseetaler Marco Thierstein startete 
mit einem Sieg in den Tag. Im zweiten 
Gang unterlag er nach langem Kampf  
Christof  Moss vom Zugerberg. Im wei
teren Verlauf  bezwang er zwei Gegner 
und schloss den Tag mit zwei gestellten 
Gängen ab. Mit 55.75 Punkten rangierte 
er schlussendlich auf  dem 10. Platz.

Christian Schuler  
wird Festsieger

Der Dominator des Tages war Chris tian 
Schuler von Rothenthurm. Der Eidge
nosse erarbeitete sich fünf  Siege und 
einen Gestellten. Sein Schlussganggeg
ner war Rainer Betschart, Walchwil. Er 
hatte vier Siege und zwei Niederlagen 
auf  dem Konto. Nach gerade mal vier 
Sekunden bezwang Schuler Betschart 
mit Wyberhaken.  dth

42. Hallenschwinget in Sarnen. Rangliste: 1. Chris
tian Schuler, Rothenthurm 58.25; 2. Thomas Bucher, 
Finstersee 58.00; 3a Martin Zimmermann, Ennetbür
gen 57.50; 3b Benji von Ah, Giswil 57.50; 3c Reto Nötzli, 
Pfäikon SZ 57.50; 3d Marco Fankhauser, Hasle 57.50. 
– Ferner: 10. Marco Thierstein, Abtwil; 11m Andreas 
Wigger, Hochdorf 55.50; 15i Martin Bättig, Kleinwan
gen 54.50; 16l Peter Zgraggen, Aeugst am Albis 54.25; 
17h Matthias Elmiger, Hohenrain 54.00.

Gelungener Start 
für Widmer
RADSpoRT Florian Widmer (Beinwil 
am See) vom RMV Hochdorf  legte beim 
Saisonstart der nationalen Strassenren
nen dieses Wochenende einen guten Sai
sonstart hin. Er gewann in Rüfenacht 
die zum ersten Mal ausgetragene Aar
gauer Challenge solo mit zwölf  Sekun
den Vorsprung auf  Matthias Studer und 
Lukas Ruthishauser (beide vom RMV 
Elgg). Ein glücklicher Florian Widmer 
nach dem Rennen: «Während der ge
samten Renndauer konnte sich keine 
Gruppe wirklich vom Feld lösen. Auf  
der zweitletzten Runde grif ich, wie ge
plant, kurz vor der letzten Zielpassage 
an. Die Stelle war ideal, da es leicht ab
wärts ging und ich gleich nach der Kur
ve vom Rückenwind proitieren konnte. 
Ich hatte sofort 10 bis 15 Sekunden Vor
sprung und fuhr die letzten 10 Kilome
ter alleine.»  jl

1. Aargauer Challenge. Kategorie Amateure: 1. Flo
rian Widmer (RMV Hochdorf /ATeam Richensee) 103,4 
km in 2:36:26; 2. Matthias Studer, RMV Elgg.

Florian Widmer beim entscheidenden 
Antritt. Foto pd

Fabienne Britschgi lief in Sarnen der 
Konkurrenz davon. Foto pd

Fussball – 3. Liga, Gruppe 2 

 1. FC Schattdorf 11 20:13 22
 2. FC Sempach 11 23:22 18
 3. SC Eich 11 21:21 16
 4. SK Root 11 18:13 16
 5. SC Kriens II 11 26:20 15
 6. FC Horw 11 24:23 15
 7. FC Hergiswil II 11 28:32 15
 8. FC Ebikon 11 20:19 15
 9. FC Emmenbrücke III 11 21:24 15
 10. FC Luzern 11 28:27 14
 11. Luzerner SC 11 22:27 13
 12. FC Hitzkirch 11 12:22 10

Hitzkirch vor schwieriger Rückrunde
FUSSBAll, 3. ligA Morgen 
Freitag startet Hitzkirch gegen 
Eich in die Rückrunde. Die
se steht ganz im Zeichen des 
Kampfes gegen den drohenden 
Abstieg.

Die gewünschten Kaderverstärkun
gen blieben weitgehend aus. «Hitzkirch 
muss bei seinen Wurzeln bleiben», mo
niert Trainer Alex Germann, «wir müs
sen versuchen, mit dem eigenen Nach
wuchs den Verbleib in der 3. Liga zu 
sichern». Dass aber selbst eigene Ju
nioren aus dem Team Seetal lieber in 
der 2. Liga Inter auf  der Ersatzbank 
versauern, statt dem FCH zu helfen, 
stösst Germann sauer auf. «So macht 
das Team Seetal für den FCH keinen 
Sinn mehr, wenn von den eigenen talen
tierten Jungs nie mehr einer zum FCH 
zurückkommt». 

goalgetter kehrt zurück

Immerhin kehrt mit dem langjähri
gen Goalgetter Mario Graf  nach seiner 
Weltreise ein abschlussstarker Stürmer 
ins Team zurück. Und mit Simon Trott
mann und Colin Moos inden zwei wei
tere Junioren Unterschlupf  im Kader 
der ersten Mannschaft. So hoft man, 
wenigstens den Abgang von Patrick 
Dos Santos zum FC Perlen kompensie
ren zu können. 

Die Torhüterfrage scheint im Mo
ment beantwortet zu sein. Dazu Ger

mann: «Nermin Badic hat in der Vor
bereitung den stärksten Eindruck 
hinterlassen. Christian Hofer hatte mit 
gesundheitlichen Problemen zu kämp
fen und Raphael Bieri indet nach einer 
langen Verletzungspause erst langsam 
wieder den Tritt.»

entscheidender Start

Viel wird vom Start mit zwei Heimspie
len gegen Eich und Emmenbrücke ab
hängen. Captain Patrick Herzog: «Wir 
müssen wieder die Hitzkircher Tugen
den in die Waagschale werfen.» Damit 
meint er die Kampf und Laufbereit
schaft, die den Funken auf  das Publi
kum überspringen lassen soll. 

Noch ist alles möglich, denn ein 
Blick auf  die Tabelle zeigt, dass man 
zwar vier Punkte hinter einem Nicht
abstiegsplatz liegt, aber eben auch nur 
deren sechs hinter dem Drittplatzier
ten SC Eich, dem Gegner von morgen 
Freitag. Die Gruppe ist derart ausge
glichen, dass sich neben Leader Schatt
dorf  noch alle Teams vor dem Abstieg 
in Acht nehmen müssen. Aber diese 
Leistungsdichte wird eben auch dazu 
führen, dass weit über 20 Punkte für 
den Ligaerhalt benötigt werden. Trai
ner Germann ist jedenfalls zuversicht
lich. «Wir konnten in der Vorrunde 
wichtige Erfahrungen sammeln und 

haben uns kontinuierlich gesteigert. 
Das Team ist in der Winterpause näher 
zusammengerückt und wird mit Rück
schlägen und Enttäuschungen umge
hen können.»

Eines ist klar. Um die Klasse halten 
zu können, wird der FCH sehr vieles 
richtig machen müssen. Aber diesbe
züglich haben Hitzkirch und Trainer 
Germann ja bereits einmal Erfahrun
gen gemacht: Vor fünf  Jahren über
nahm Germann den FCH in fast identi
scher Position und schafte in der Folge 
den Ligaerhalt.  tb

Rückrundenstart Hitzkirch – Eich, Freitag, 20 Uhr, 
Hegler. 

Fabienne Britsch-
gi Crossmeisterin
ilv CRoSSMeiSTeRSCHAFTen In 
Sarnen wurden am Sonntag die Cross
meisterschaften abgeschlossen. Bei den 
weiblichen U14 war die Ausgangslage 
vor dem letzten Rennen äusserst span
nend. Sara Portmann, STV Malters, 
und Fabienne Britschgi (Bild), Audacia 
Hochdorf, lagen mit gleicher Punktzahl 
an der Spitze des Gesamtklassements. 
Bei den zwei ersten Rennen klassier
te sich Sara Portmann einen Rang vor 
Fabienne Britschgi. In Steinen drehte 
die Hochdorferin den Spiess um und ge
wann das Kurzrennen (1000 Meter) klar 
vor der Malterserin. So musste im letz
ten Lauf  in Sarnen die Entscheidung 
fallen. Schon bald setzten sich die bei
den Favoritinnen vom Feld ab und trie
ben sich zu Höchstleistungen an. Die 
Hochdorferin setzte sich am Schluss 
ganz knapp durch. Beide Läuferinnen 
liefen unter dem bisherigen Strecken
rekord der U14W. Den dritten Platz be
legt Lorena Zappa vom TV Inwil. rg
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Am nächsten beim Volk
Aus Liebe zu Luzern.

Seit 2011 hat die FDP 14 von 16 kantonalen Volks-
abstimmungen für sich entschieden. Keine andere
Partei hat so viele Abstimmungen gewonnen.

Wählen Sie am 29. März:
www.fdp-lu.ch
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 JA zur Abschaffung der Liegenschaftssteuer
 für gerechte und konkurrenzfähige Steuern

 JA zur Wirtschaftsfakultät
 für gute Fachkräfte

 JA zur Neugestaltung des Seetalplatzes
 für Wirtschaft und Umwelt im Gleichschritt
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Eigenheim-Messe
Luzern

20./21. März 2015

Messe Luzern, Hallen 3 und 4

Freitag, 20. März 2015, 16.00 – 20.00 Uhr
Samstag, 21. März 2015, 10.00 – 16.00 Uhr

Zum Feiern, so wie hier im August gegen den Luzerner SC, kamen  
die Hitzkircher in dieser Saison bisher wenig. Foto Archiv jof


